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Wiedersehen im INDMM 

 

 

 

 
Mein Name ist Claudette Pierre-Louis, ich bin Physiothera-
peutin und arbeite als Koordinatorin fu r klinische Praktika 
an der Fakulta t fu r Rehabilitationswissenschaften in Le o-
ga ne. 
Seit fast sechs Jahren lebe ich nun in Le oga ne, wo ich die 
Mo glichkeit hatte, mein viereinhalbja hriges Studium ab-
zuschließen, bevor ich meine berufliche Laufbahn begann. 
Wa hrend dieser Zeit war es mir aufgrund der unsicheren 
Lage und der schlechten Verkehrsanbindung unmo glich, 
meine Familie im Norden des Landes zu besuchen. 
Im Dezember 2025 hatte ich das Glu ck, meine Familie wie-
derzusehen. Dieses Wiedersehen war besonders bewegend, 
zumal ich meinen Aufenthalt im Kinderheim Notre Dame de 
la Me daille Miraculeuse verbrachte, das meine Jugend 
gepra gt hat. Manmie Claudie wiederzusehen, zu sehen, wie 
sehr die Kinder gewachsen sind und sich entwickelt haben, 
und dann das engagierte Personal wiederzutreffen, das die-
sen Ort mit Leben erfu llt, hat mich tief beru hrt. Ich habe 
mich dort zu Hause gefu hlt, umgeben von Menschen, die ich 
liebe.  
Diese Erfahrung hat mir wieder bewusst gemacht, dass wir 
trotz der Entfernung und der Zeit mit unserer « Alma Ma-

ter » verbunden bleiben. Ich bete dafu r, dass diese herzliche Atmospha re und dieses 
wohlwollende Umfeld weiterhin bestehen bleiben und die Ausbildung dieser Kinder unters-
tu tzen, die verlassen wurden oder deren Eltern nur u ber geringe Mittel verfu gen, um fu r ihre 
Bedu rfnisse zu sorgen. Es ist schwierig, Menschen zu finden, die sich wirklich fu r ihre Ge-
meinschaft und ihre Mitmenschen engagieren. 
Dank der solidarischen Gemeinschaft, die innerhalb des Kinderheims entstanden ist, bleibt 
die Hoffnung jedoch lebendig.  
Ich verlasse diesen Ort mit einem Herzen voller Dankbarkeit fu r die Gastfreundschaft, die 
Unterstu tzung und die Liebe, die mir entgegengebracht wurden.  
Mein besonderer Dank gilt all den Menschen, die zur Finanzierung meines Studiums beige-
tragen haben, denn der Monat Dezember war fu r mich mit meiner Abschlussfeier ein wich-
tiger Meilenstein. 
Heute bin ich zuru ck in Le oga ne und bereit, meine Arbeit mit noch mehr Sinn fortzusetzen, 
wa hrend ich u ber neue Projekte fu r meine Zukunft nachdenke. 
 

Claudette  
 
 
 

                                                                                                                             
 
 
 
 



3 

Die Erfüllung eines Traums 

Ich heiße Rose-Christie Michel. Seit meiner Schulzeit 
habe ich mich immer fu r Medizin interessiert.  Nach und 
nach begann ich, meine Leidenschaft fu r die Biochemie 
zu entdecken.  
Ich mo chte mich ganz besonders bei Frau Franz bedan-
ken, die an mich geglaubt und mich ermutigt hat, diesen 
wissenschaftlichen Weg einzuschlagen. 
Nach vier Jahren intensiven Studiums, voller Verzicht 
und Ausdauer bin ich stolz darauf, mein Diplom zu ha-
ben und meinen Abschluss in Medizinischer Biologie am 
Institut Supe rieur de Technologie Me dicale du Cap-
Haitien (ISTMECH) gemacht zu haben, das zum Univer-
sita tsklinikum Justinien geho rt. Wa hrend meines 
gesamten Studiums habe ich entschlossen daran gear-
beitet, mein Bestes zu geben . 
 Dank dieser sta ndigen Bemu hungen bin ich nun Stolz 
darauf, die Viertbeste meines Jahrgangs zu sein, ein Er-
gebnis, das fu r mich eine große perso nliche Zufrieden-
heit darstellt und mich fu r die Zukunft motiviert. 
In diesen vier Jahren meiner Ausbildung habe ich mir 
fundierte Kenntnisse angeeignet und eine echte Leiden-

schaft fu r die medizinische Biologie entwickelt, ein Bereich, der fu r die Diagnose und die Ver-
besserung der Gesundheitsversorgung von entscheidender Bedeutung ist. Dieser Abschluss 
war nicht nur die Erfu llung eines Traums, sondern auch der Beginn eines beruflichen Enga-
gements im Dienste der Gesundheit und des Wohlergehens der Bevo lkerung.  
Ich mo chte meiner Familie, meinen Angeho rigen, meinen Lehrern und vor allem Ihnen, liebe 
Spender, die Sie mich seit meiner Schulzeit bis zum Studium finanziell unterstu tzt haben, 
meinen tiefen Dank aussprechen. Ich blicke nun voller Zuversicht in die Zukunft und bin 
entschlossen, meine Fa higkeiten in den Dienst der Wissenschaft und der Gesellschaft zu stel-
len. 
 
Ich danke Ihnen allen! 
 
 

Rose-Christie  
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Ein glückliches Jahr voller Licht 

Seit Anfang 2025 tra umte ich davon, ein Fahrrad zu bekommen. 
Dieser Dezember war etwas Besonderes, denn diesmal bekamen 
wir keinen Besuch von Canal+, sondern von Food for the Poor.  Frau 
Berthele ne kam am 25. Dezember, genau am Weihnachtstag. Wir 
haben zusammen gefeiert und gegessen, dann hat sie in Begleitung 
des Weihnachtsmanns Geschenke an alle verteilt. 
Als Geschenk habe ich ein wunderscho nes blaues Fahrrad be-
kommen, ich bin vor Freude in die Luft gesprungen. Mit großer 
Freude habe ich ein scho nes Foto mit meinem kleinen blauen 
Schmuckstu ck gemacht. 
 
Ich danke Food for the Poor und allen, die immer zu unserem Glu ck 
beitragen, von ganzem Herzen. 

Lovinsky   

 
Ich freue mich sehr, Ihnen von meinen Weihnachtsferien und dem neuen 
Jahr zu berichten. 
Ich habe wa hrend der Weihnachtsferien viel erlebt. Ich fu hle mich sehr 
wohl mit meiner großen INDMM-Familie, die mit mir unter einem Dach 
lebt.  
Wir hatten wirklich viel Spaß und bekamen auch Besuch von Food for the 
Poor, was den Tag zu etwas ganz Besonderem machte. Normalerweise hof-
fen wir immer, Canal+ zu sehen, aber dieses Mal war es Frau Berthele ne, 
die uns mit ihrer Anwesenheit beehrte. Sie kam am 25. Dezember zu uns, 
tro stete uns angesichts der katastrophalen Lage unseres Landes und gab 
uns gute Ratschla ge.  
Wir unsererseits haben eine scho ne Aktivita t vorbereitet, um sie willkom-

men zu heißen und den Mitarbeitern von Food for the Poor unsere Dankbarkeit auszudru cken.  
Die Jungen haben Feuerwerksko rper gekauft, um nachts La rm zu machen, was den Abend sehr span-
nend gemacht hat.  
Am 31. Dezember herrschte die ganze Nacht u ber eine tolle Stimmung. Gegen Mitternacht 
schrieben wir alle einen Wunsch fu r das neue Jahr auf und beteten zu Gott, um ihm fu r das 
neue Jahr zu danken. Fu r das neue Jahr freute ich mich sehr darauf, meine Freunde wieder-
zusehen, den Geruch von Tafelkreide zu riechen, La rm zu machen und u ber neue lehrreiche 
Dinge nachzudenken. Ich konzentriere mich wieder auf mein Lernen, habe fast keine Zeit 
mehr zum Lesen, da ich viel mehr Hausaufgaben zu erledigen und Unterricht zu lernen habe 
und mich weiterhin anstrengen muss, um in die na chste Klasse zu kommen. Ich beginne be-
reits, fu r meine Zukunft zu arbeiten. Ich lerne Englisch; diese Sprache bringt mich manchmal 
dazu, aufgeben zu wollen, aber ich werde nicht aufgeben, weil ich mehrsprachig sein 
mo chte.  
 
Liebe Spender*innen, ich danke Ihnen von ganzem Herzen fu r Ihre Unterstu tzung. Ich werde 
Ihre unvergleichliche Hilfsbereitschaft nie vergessen. Ich wu nsche Ihnen ein glu ckliches 
neues Jahr voller Licht.  
 

Isele ne 
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Album du mois 
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Bis bald!  
 

Übernehmen Sie die Patenschaft für ein Schulkind —  
https://www.helloasso.com/associations/les-enfants-d-haiti/formulaires/1  

 
Folgen Sie unserem Newsletter und unterstützen Sie das Institut Notre Dame de la Médaille Miracu-

leuse mit Ihren Aktionen oder Spenden, senden Sie uns eine E-Mail an — inddlmm@gmail.com  
 

Sie können uns auch auf Facebook finden — https://www.facebook.com/inddlmm/  


